für Den 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Kinigl. Prosingiel-Antelligeny„Comteir im Pof⸗Lekale. 
Eingang: Dlangengafie No. 385, 


1848. 


— 


Sonntag, den 27. September 1846, (Mich elis⸗Feſt) predigen in nach⸗ 
denannten Kirchen: 5 


St. Merten. Um 7 Ud Herr Diac. Dr. Höpfner. Um 9 Uhr Hert Confiſtotial⸗ 
Kath und Superintendent Breslet. Um 2 Uhr Herr Archid. Dr. theol. Kniewel. 
er Montag, den 28, um 11 Uh, Einſegnung der Eonfirmanden Herr Conſiſto⸗ 
— nal-Retb und Superintendent Bretzler. (Die Lieder ſind bei den Kirchenbeam⸗ 
ten zu haben.) Deunerſtag, den 1. October, Wechenpredigt Herr Diac. 
Dr Höpfner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 3 Ubr Bibel⸗Erklärung. Herr Arch id. 
Dr. theol. Aniemel. . 
Rönigl. Kapelle. Wormittag Herr Domferr Roſſoikiewiez. Nachmittag Herr Bicar. 
Kozlowskki. ö f 
St. Gabann. Vormittag Heu Paſtor Nöcner. Anfang uhr. Nachmittag 
ö Herr Diac. Hepuet. (Sonnabend, der 26. September, Mittag 121 Uhr. 
Beichte) Donderſt., d. 1. October, Vorbereitung zur Wahl der Stadtverord⸗ 
neteg.) Anfang 6 Uhr. 
Ei. Niolsi, Wermitiag Her Planer kandmeſſer. Aufang 10 Uhr Nachmittag 
Herr Vic at. Ehriſtian. Anfang. 3 Uhr. f 
i Catbatinen. Vermuttag err Valor Vorkomafi Anfang um 9 Uhr, Mit 
tage Heir Diac Wemmer Nachmittag Herr Archid. Schnaaſt. Mitneoch, 
den 30. September, Worbereiiung zur. Wal der Stadtverordneten, Herr Diac. 
Wemmer, Anfang 3 Wär. a 
St. Brigitta. Vormittag Herr Vic. Cernikau.“ 0 N 
Hen. Weit, Bormtereg Mer rem CEanbat Dr. Sachße: Anfang 11% Wi. 
Farmelitel. Vofmittag Heit Vicar. Bytſoff. Polniſch. Machmittag Herr Pfarrer 
Michalski. Deutſch. N 
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St. Trinitetis. Vormitzag Herr Pred. Blech. Aufaug 9 Uhr. Nachmitta 
peediger Dr. Scheffler. Sonnabend, den 26. September Mittags 2 Ui 
Beichte. Mittwoch, d. 30. September, Stadiverordnetenwahl⸗Predigt, Heir Pred. 
Dr. Scheffler. Anfang 8 Uhr. 

St. Annen. Vormittag Der Prediger Mrengevins, Poiluiſch. 

St. Barbara. Vormitiag Herr Prediger Deblfchläger. Nachmittag Herr pred. 
Karmann. Sonnabend, den 26. September, Nachmittags 3 Uhr, Beichte. 
Mittwoch, den 30. September, Wochenpiedigt, Herr Prediger Oehlſchläger. 
Anfaug 8 Uhr. 

St. Petri und Pauli. Vormittag Herr Pied.⸗Am!s-Candidat Dr. Sachßte. Anfang 
9 Uhr. Miliargottesdienſt Herr Diviſionsptediger Hercke. Anfang 11 Uhr. 

St. Barthelomüi. Vormittag um » Ubr Herr Palo: Fromm u. Nachmittag um 2 Uhr 
Herr Pred.⸗Amts⸗Cand. Murd. Beichte 8°, Uhr und Sonnadend um Uhr. 
Donnerſtag, den 1. October, Wochenpredigt, Herr Paſter Fromia. Anfang 8 Uhr. 

Engliſche Kirche. Vormittag Herz Prediger Lewrence. Anfang um 19 Uhr. 

St. Salvator. Vormittag Hert Prediger Blech. a 

Heil. Leichnam. Wormittag Herr Pied. Amts⸗Candidat Mice. Anfang 9 Ubr. 
Beichte 9 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 5 Ur. 

Himmelfahrt Kirche in Neufahtwaſſer. Wormirtag Hern Pred.⸗ Amts Canbidat 
Fuchs. Anfang 837 Uhr. Keine Communlon. Mütwoch, den 30. Septem⸗ 
ber, Kinderlehre. Herr Pfarrer Tennſtädt. Anfang 8 Uhr. Freitag, den 2. 
October, Stadtverordnetenwahl-⸗Predigt Herr Pfarrer Tennſtädt. Anfang 815 

Uhr Morgens. * N * 

Kirche in Weichſelmünde. Vormittag Eivil⸗Gottesdienſt Hert Pfarter Tennſtädt. 

8 Tennſtädt. Anfang 934 Uhr. Beichte 91½ Uhr. 
Kirche zu Ultſchotttand. Vormittag Herr Pfarrer Brig. 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß Aufaug um 10 Uhr. 


N Auge melde Freude. 
Angekommen den 24. ard 25. September 1346. 


Kerr Oekenom Otto Louis kink aus Roſtock, Herr Jngenieur-Chef und Dias 
tine⸗Commandeur Briut aus Breſt, Heir Oekonom A. Stadge nebſt Frau Gemablin 
aus Königsberg, Herr Commerzieu⸗Rath Knopſſ aus Bromberg log. im Eugliſchen 
Haufe, Herr Oberſt von Strotha aus Magdeburg, eee A. Ber⸗ 
tram aus Braunsbery, Herr Apotheker H. Arnim aus Königsberg, Herr Kaufmann 
A. Saſſe aus Merſcburg, log. im Hotel de Benin. Herr Wundarzt Schuster aus 
Neuſtadt, log im Deutſchen Hauſe. Die Herren Nittergutsbeſitzer v Kalkſtein nebſt 
Herrn Sohn aus Nogath, Baron von Löwenklan aus Gohra, von Horn aus Rexin, 
Piepkorn aus Narwicz, Herr Kaufmann Badt aus Grünberg, log. im Hotel d' Oliva. 

ert Fabrikant Steffen aus Iſerlohn, log. in den drei Mohren. Herr Gutsbeſitzet 
ellern aus Kalmuſen, log. im Hotel de Thorn. 


Bekanatmach ungen. 8 ö 
1. In Betreff des zu Michaell d. J. eintretenden Wohnungswechſels wird auf 
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den Grund des Geſetzes vom 30. Juni 1834 (Geſetz Sammlung pro 1334 No. 15. 
Seite 92) bꝛedurch zur Kenntniß des resp. Publikums gebracht 5 * 
daß nait dem 1. Fetober e der Anfang zur Räumung gemaach, ſe daß am 

9. deſſelben Monats die alte Wohnung, dei Verweidung der fofortigen Herr 

ausſetzung durch den Erecutor, völlig geräumt ſein muß. f N 

Der fällig werdende Miethzins muß vor Ablauf dieſes Quartals, Iſo vor dem 
1. October, derichtigt fein; entgegergeſetzten Fals den Wermietbern, nach Borſchrift 
der Danziger Willkür Art. 13. Cap. 11, das Necht zuſtebt, gegen die fäumigen 
Miether auf ſofortige Zahlung deffelben, jo wie auf Sicherſtellung des Mobiliard 
und der ſonſtigen in der gemetheten Wohnung befindlichen Effecten, auf deren Ko⸗ 
ſten zu klagen. 

Zur Aufnahme der Klagen in Miethsſtreitigkeiten und zu deren Juſtruction 
find die Herren Keferendarien Malliſſon und v. Wolski deputitt, und Finnen fi 
die Jutereſſenten während der Dauer des Wobnungswechſels in den Geſchafts ſtun · 
den Bor- und Nachmittags bei denſelber in dem Inſtructions zimmer für die Baga⸗ 
tell und Injurien⸗Prozeſſe melden. 

Danzig, den 10. Septemde⸗ 1845. 

Kinigl. Land, und Stadtgericht. 
5 In der hieſigen Königlichen Provinzial⸗Gewerbeſchule beginnt der neue 


Lehr ⸗Curſus 
Montag, den 5. October, 
Diejenigen, welche dleſe Anfalt zu beſuchen wünſchen, haben ſich bel dem Unter⸗ 
zeichneten zu melden. 8 
Danzig, den 21. September 1846. 
- Der Director der Königl. Provinzial ⸗Gewerbeſchule. 
Dr. Anger. 
3. Der Unterricht in der biefigen Navigations⸗Schule wum mit Dornerſtag, 
den 1. October d. J., feinen Anfang. Diejenigen Seeleute, welche an dieſem Un⸗ 
tetrichte Theil nehmen wollen, müſſen ſich, wir ihren Sührnugs⸗Atteſten verſehen, 
den obigem Tage ab bei mir melden, um ihre Uufnabme zu gewärtigen. 
Danzig, den 3. September 1846. 
Königlicher Navigations- Directot. 
In deſſen Abweſenheit: 
Domke, 
Navigations-Lehrer. 8 
4 Das Haus in der Lawendelgaſſe No. 1888., deſtehend aus © Studen, 1 
Kammer nebf: Küchen feuerung, iſt zu veriethen und ſogleich zu berieben. 
8 Danzig. den 23. September 1845. 
Königliche Garnifon » Berwaitung. 
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AVEBTIBSSEMENTN 

& Zur erbempkpteutiichen Austhnung von acht Forſt, Parcellen, enthaltend 1 
’ | ( 


— .. © * ). nnd 


ME = 


Morgen 153 [IR. 153 5 108 IN. ee ein, . 0 8 21 
IX. & 0 e bei Paſewark, er ei Bedingung, kein Gebe e Eat. 
‚ten, »flebt ein Lieitatioas⸗Termin > — 
üttwoch, den 21. Detober, c. Morgens 10 Uhr, 
im Gaſthanſe des N ie in Paſewark an 
Danzig, den 18. Auguſt 1843. i 
1 HOberbürgermeiſter, Blugermeiſter und Hard. E. 
6. Zur erbemphyteutiſchen Austhuung zweier Forſt⸗Parcellen del Junkera ker, 
von 1 Morgen 10 [IN. und wor 60 IIR, Magdeb, unter der Bedingurg, keine 
Gebäude aufzurichten, ſteht ein Lieitations- Termin 
Mittwoch, den 21. October e Vormittags 11 Uhr, 

im 6 en des Herrn Wiebe in Paſewark en. 

auzig, den 18. Auguſt 1846. f 

HOberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. a 
7 Die der kathol. Kirche in Nir-Echuttland gehörige, daſelbſt sub No, 131. bele⸗ 
gene, Hathe mit einem circa 2 Morgen großen Obſtiganen, ſell mit Genehmigung 
der Königl. Regierung öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden. 

Hiezu haben wir einen Dietungstermin auf den 7. Oclober d. J., 9 Uhr Bor 
mittags, in Pfarrhauſe zu Alt⸗Schorkland änbetaumt, woſelbſt auch die Bedingungen 
taglich eingeſehen werden können, Kaufluſtige, welche eine in lermine zu e 
genoe Caution von 100 Rihlrn. heſtellen können, werden zu dieſem Termine eingeladen. 

Alt⸗Schettland, den 24. September 1846. 

Das Kirchen Collegium. ' — 
6. Höherer Beſtimmung zufelge ſoll die Gefeitng det, n den Königlichen 
Salzmagazinen zu Neufahrwaſſet und Tenzig füc die Jahre 184 zur Salz ver⸗ 
ackung erforderlichen Tonnen zu 405, 202), und 10114 U Inhalt im Wege der 
entlichen Licitation ausgeboten werden. 5 

Hiezu iR ein Termin auf i 

Aa den 12. October c., Vormittag 11 Ühr, a 

in dem Geſchäfts⸗Lecale des unterzeichneten Haupt⸗Solz⸗Amts auberaumt, zu wel⸗ 
chem Lieferungsluſtige hierdurch eingeladen werden. 

Die näheren Licitations⸗Bedingungen liegen in dem obengedachten Geſchäfts⸗ 
lokale zur Einſicht aus und wird im Allgemeinen hier nur bemerkt, daß das jäht 
lich zu liefernde Quan um an Tonnen, mit Vorbehalt einer, nad, Maaßgabe des 
Bedarfe ſpäter zu beſtimmenden größern ode: geringeren Anzahl. 

1) für die Königlichen Salzmagazine zu Neufabtwaſſe: auf jährlich 
4,000 St. a 405 U, 40,000 St. a 2027 H En 100 St. 101% N 
2) für das Königliche Salzmagazin zu a auf jährlü 

500 Sr. a 405 U, 5,000 f. 2085 Yun 1,600 et. a 101% u 

Salz- Inhalt vorläufig angenommen wird und die zu liefernden Teunen 
ao zu 405 U Salz- Inhalt FE 

eine Hohe von 35 Zoll, 

2 einen äußern Umfang in der Mitte von 70 Zell, 
einen Kreis⸗Durchmeſſer des Bodens von 1745 Zoll 


5) in 2021 U. 
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Salz⸗Indalt 


eine Höhe von 28 Zell, a . 
einen äußern Umfang in der Mitte von, 56 Zoll, 


einen Kreisdurchmeſſer 


e) zu 1017 U 


eine Höhe von 2 


Salz⸗Inhalt 
3 Zoll, 


des Bodens ven 14 Zell. 


einen äußeren Umfang in der Mitte vor 47 Zoll, 5 
einen Kreis⸗Durchmeſſer des Bodens don 12% ol a 


haben und von trockenem, 
Neufabtwuſſer, den 


T o 


kernhaftem, kiefernem Helze gearbeitet ſein möſſen 
9. Septempe: 1846. a 
Königuches Haupt⸗Salz⸗Amt. 


des fa l 


9. Heute Vormittags 107 Uhr entſchlief nach einem langen Leiden fanft un 
Gott ergeben, in Folge der Schleimſchwinvſucht, meine liebevolle gute Frau d 
Mathilde Franziska geb. Bu ſch w 

in einem Alter von 36 Jahren und 
Wer die Freundlichleit und Herzlichkel 
auf, daß mit mir fünf noch kleine K 


meinen Schmerz ermeſſen und mir ſtille Theilnahme e 


Schöneck, den 23. September 1846. 


ald 
im eilſten Jahre einer hoͤchſt glücklichen 17 


t der Verewigten kannte, wird mit Rückſicht dar ⸗ 


inder dieſen herben Verluſt zu beweinen haben, 


ohn Jacob Stürmer, 


trerarıiae A 


N? 
77 


noch ausreicht: 


EMM NN REISEN 


5 L nzeigen. 
ane e K N 75 : 
Pieve see ene enen 


55 Die Buchhandlung von S. Anhuth, Langenmarkt 432. ſewie 
I alle Buchhandlungen Deutſchlands, ſiad in den Stand geſetzt, die nachſtehen⸗ 
17 den höchſt werthvsllen Werke zu den beigeſetzten außerordentlich billigen Prei⸗ 
45 fen herbeiſchaffen zu fernen, fo lange der Vorrath bei der Verlags handlung 


ch 
Jung » Stitling | 
Vollſtändige Ausgabe in 16 ſtarken Bänden. 
1225 preis 8 fl. 6 kr. odet 5 rt. — 
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9 
11. In L. G. Homann 5 Kunſt⸗ u. Buchbandlung, in Danzig, 
Jepyengaſſe Ne. 598., find vortäthig: 
E. Peclet (General⸗Inſpector der Franzöſiſchen Univerfitäten, 
Profeſſor der angewandten Phyſik zu Paris) 
Grundſaͤtze der Feuerungskunde, 
namentlich der Anlegung von Heerden, Schornſteinen, Kaminen, Stubenöfen, Heiz⸗ 
gewölben, Warmwaſſerheizungen, Lüſtungsapraraten ic. — Mit Berückſichtigung 
des deutſchen Bedürfniſſes nach der zweiten ſehr vermehrten Auflage des Traité 
de la chaleur. Deutſch bearbeitet von Dr. Carl Hartmann. 
Mit 4s lithographirten Folic tafeln. 3. 34. rtl. 

Das vorliegende Werk füllt einen weſentlichen Mangel der Deut ſchen Litera⸗ 
tur aus. Es iſt aus dem großen franzsſiſchen Werke „über die Wärme“ von Pe⸗ 
elet entnemmen und die Yıbeir eines höchſt ausgezeichneten Gelehrten und Techni⸗ 
kers, von der im vorigen Jahre eine zweite gänzlich nmgearbeitete Auflage erſchien. 
Uufere vorliegende Bearbeitung deſſelben umfaßt einen ſehr bedeutenden und weſent⸗ 
lichen Theil ſeines Inhalts. Es gibt nicht leicht ein techniſches Fach, in welchem 
mehr Fehler und Albernheiten begangen werden, als in den Feuetungsanlagen, und 
in unferm lieben deutſchen Vaterlande, wo man 3 bis 1 Theile des Jahres beizen 
muß, findet man, trotz aller unerſchwinglichen Holzpreiſe, noch fo ſchlechte und uns 
vortheilhafte Heizmethoden, daß ſewohl Architecten, Maurermeifter, Töpfer, Ofen · 
fabrikanten jeder Art, als auch Haus beſitzer, nicht die Gelegenheit verſäumen werder, 
ſich eine nörbige Belehrung zu verſchaffen. Vorliegende deutſche Ausgabe darf 
nicht als bloße Ueberſetzung, fondern als die Bearbeitung eines Mannes ungefehen 
werden, der mit den abgehandelten Gegenſtänden vollkommen vertraut iſt. 


» Earl Steffens Volkskalender für 1847 mir za 


teichen Stahlſtichen und Holzſchnitten, in eleganter Aus ſtattung. Preis 123 fgt., 


ging ſo eben ein bei S. Anhuth, Langenmarkt 432. a 
13. Bei Immanuel Müller in Leipzig iſt ſo eben erſchienen und bei B. Kabns, 
kanggeſſe, dem Rathhauſe gegenüber zu haben: - 

Die Staatspapier⸗ und Actien⸗Börſe. 
Enthalten d: 
Auskunft über alle bekannte Staats, Provinzial⸗, Stadt ⸗ und ſtaades herrliche 

Urlehen, über Pfandbnefe und Actien akerlei Art nebſt den neueſten 
Aufſtellungen der Staats finonzer. 
Bon Dr. F. E. Felle, ; 
Lehrer an der öffentlichen Handelslehranſtalt und Lect. publ. 
an der Univerfität zu Leipzig. 
Eleg. geh. Preis 1 Rthir. 2 Nor. 
Statt einer Aten Auflage ſeines Archive det Staats papiere und Fort 
ſetz eng des Actienatchides giebt der Verfaſſet hiermit ein praktiſches Handbuch 


— 97 - 
für Banquiers, Ca pitaliſten, Senſale c., das gaoiß gern geſehen ſein wird, alt 


bei der Bearbeitung keine Mühe geſpart iſt, dieſes Werk möglichſt richtig 
und vollſtändig zu liefern. 


TVC 
14. Zum Ball im neuen Gaſthauſe zu Pietzkerdozf, Montag den 28. Septem⸗ 
ber 1946, Entrét 5 Sgr., ladet ergebenſt ein Carl Panic ki. 
15. Die Guter Eazlifan und Schmieran, welche 175 Meile von der Stadt Dam 
zig an der Offer, neden dem Badeort Zoppot liegen, ſollen 
den 19. October 1846, Vormittags 11 Uhr, 

in dem gerrſcheftlichen Hauſe auf Carlikau auf 12 bis 18 Jahre, aus freier Hand, 
verpachtet werden. 8 

Dieſe Eüter enthalten mit Einſchluß mehrerer Bertinenz⸗Stücke, in den zur 
Berpaihtung kommenden Flächen 580 Morgen (Preuß. Maaß) nutzbares Land, wer 
den jedoch ohne Inventatium und nut mit der diesjährigen Erescenz verpachtet u. 
es kann die Uebergabe nach Belieben erfolgen. 

Diaurch Eintheilung des Ackers in Schläge, die ſeit mehreren Jahren geführte 
Fruchtwechſel⸗Wirtbſchaft mit Stallfütterung verbunden, find die Aecker in guter 
Cultur, auch find die Wohn⸗ und Wirthſchafts⸗Gebäude ſämmtlich in zatem bauli · 
chen Zuſtande. r 

Nähere Nachricht über dieſe Güter, ſowie über die Pachtbedingungen giebt 
auf portofreie Anfragen der Deconemie-Eommif. Zernecke, in Vanzig Joheunisgaſſe 
1363. wohnhaft. 
18. Die Ziehung der Zten Klaſſe Zaſter Lotterie beginnt am 29. d. M., und 
eiſuche ich die Spieler, ihre Looſe vor der geſetzlichen ene erneuern. 


egoll. 
17. Wein Comtoit und Wohnung iſt von der Langgaſſe No. 408. nach dem 
Langenmarft No. 485., neben dem Engliſchen Hauſe, verlegt. 
Danzig, den 22. September 1646. C. W. kengnich. 


18. Tanz⸗Unterricht⸗Anzeige. 

Einem hochgeehrten Publikum vit ergebene Anzeige, daß in Mitte October 
der Tanz. Unterricht vou mir beginnt. Die reſp. Theilnehraet etſuche ich ergebenft 
ſich zu meiden Tobiasgaſſe No. 1861. F. Sawaliſch. 


> . Sonntag, den 27. September e., Morgens 9 hr, in der Heiligen 
Geiſt⸗Kinche — Gottes dienſt der Ebriſt⸗Katholiſchen Gemeinde — 8 
Predigt: Herr Prediger Do wit. 


0 0G OOO N 
20. Auttege zus Verſichereug gegen e dei der Londoner Phbnir⸗ 
Aae auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, im Danziger Polizei⸗ 
Bezirke, je wie zur Lebens veiſicherung bei der Londoner Pelikaa⸗Compagnie werden 
augenommen von Alex. Gibſone, Wobwebergaſſe Ne. 5 
21. Ein Burſche, am liebſten vom Lande, der Luſt hat die Stellmacher⸗Profeſſion 
künftig zu erlernen, melde ſich Töpfergaſſe No. 19. 


1 
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22. Ein alter, gut erhaltener weißer Ofen wird zu kaufen geſuchr Hundegeſſe 242. 
23. e wer be Verein. 

Die nächſte Berſammlung des Danziger Landwirthſchaftlichen Vereins, in 
welcher die nach Errichtung der Landwirthſchaftlichen Centralſtelle etwa nöthig ge⸗ 
wordene Ergänzung und Abänderung des Statuts 5 Berathung kömmt, findet 

am Sonnabend, den 3. Oetober c., Vormittag 10 Ubr, 
im hieſigen Cewerbehauſe ſtatt. f 
5 Danzig, den 10. September 1546. 
Der Vorſtand der landwirthſchaftlichen Abtheilung des Gewerbeverein. 


% Einzahlungen für die Preuß. Renten⸗Verſiche⸗ 


rungs⸗Anſtalt in Berlin werden fortwährend augenommen bei 


f F 1. Wü ſt. 
S n 


3 25 Neues Etabliſſement. 
K Einem hochgeehrten Publikum mache ich biemit die ergebene Anzeige, \ 
daß ich in meinem Haufe Poggenpfuh! 208, eine N 
Watten⸗Fabrik 4 
errichtet hade. Da es nun mein eiftigſtes Beſtreben fein wird dei vorzüglich guter A 
haare die billigſten Preite zu ftelfen, ſo empfehle ich dieſes. Etabliſſement um fo 4 
8 


mehr allen den reſp. Handlungen die größere Parthieen davon gebrauchen un 
ter der Verſicherung, daß ich das mir zu ſcheakende Vertrauen in jeder Art 
rechtfereigen werde. 

Gleichzeitig zeige ich hiemit ergebenſt an, daß ich in dem Hauſe Breite“ 8 
gaſſe 1196. ſchräge über der Watten⸗Fabrik des Herrn Gerber eine Niederlage . 
meines Fabrifats ettichtet habe, in welchet de Waaren ſowohl en gres wie G. 
en detail zu denſelben Preiſen verkauft werden 


Auguſt Gruſſ [N 
* ee SD oe n 8 Feen d een 
rg ae. in Mich chr wid af. den Kant Dom.“ =. zeochczyn, 5 Meilen 


von Danzig, an der Chauffee gelegen, verlangt. 
27. 3 — 400 zur Zucht brauchbare Schafe und Hammel veredelten Stammes, 
r Warn geſucht und Adreſfen nebſt Preisangabe im Intelligenz ⸗Comtoir sub 
D. H. erbeten. eee ee 
28. J den Logen ⸗ Gerten in Marienburg wird zu kommendem 
Brian ein — wo möglich fo weit bemittetter — Kunſtgärtner geſucht, der 
Stande ist, ein kicines Gewächshaus anzulegen, woran es in Marienburg und 
e ee fo wie an einem Kunſtgariner gänzlich gebricht, daher ein der 
\ 


KR 


* 

90 en Maui, wenn er ibätig und umſichtig it ohmrehiban fein gutes Fontkommen 
aſelbſt erlangen dürfte. i 8 
Meldungen, am. beten, gleich in. Pexſon unter Vortegumg der nöthigen Zeug 

niſſe, werden bis den i. December d. J angenommen beim N 

and⸗ und Stadrgenichte⸗Sectetair John ig Marienburg. 
Erfſte Beilage. 


<' 
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Erſte Bellage zum Danziger Intelligenz- Blatt. 
1 No. 225. Sonnanend, den 26. September 1846. 


29. Montag, den 28. d. M., wird im Karmansıfhen Garten auf Lang⸗ 
garten ein großes Kunſt⸗ Feuerwerk und Konzert ſtattfinden. 


Das Feuerwerk enthält folgende Hauptſtäcke: 1) Piece pyrique, ein Verein ö 
verſchledener Kunſtfeuer, welche ſich als Sonne, Mond und Sterne ih a 
9 


9 


2) Ein großer Brillauſtern mit Strahlenfeuer und Sonnen umgeben. 3) Eine 
große Girandole. 4) Ein mechaniſches Stück, welches ſich drei Mal als eine 
Y Sonne und drei Mal als ein Namenszug präſentirt. 5) Eine bewegliche Kas⸗ 
kate. 6) Eiue doppelt rotirende Sonne. 7) Ein großes Vertikalrad. 8) Ein 
Wechſelfeuerrad. 9) Ein Mofaikfener. 10) Eine Kaprice. 11) Ein feuriges 6 
Farbeufpiel, In den Zwiſchenzeiten werden Bombenröhren, Bienenſchwaͤrmer, 3 


E\ 


Qesee 


an 


Pot & feus, Toucblions und Waſſerſtuͤcke verſchiedener Art abgebrannt. 
Das Konzert beginnt um 5 Uhr, das Feuerwerk um 8 Uhr. Entrée a Perſon 
3 Sgr. Kinder 114 Sgr. 3 5 
SSS 
30. Sonntag, d 
bei 


————— D SC 

27. d. M., Konzert im za Fenthale 
J. G. Wagner. 

31. S en ger sh dhe. 

Morgen Sonntag, d. 27. Konzert im Salon. Auf. 

3 Uhr. Entree wie bisher. Winter, Moſikmeiſter. 

3. Morgen Sonntag im Hotel de Magdeburg ver 


Eindteſeſt mit wohlbeſetzter Muſik. Montag, unter Begleitung einer vorzüglichen 


Muſik: gtoße mechauiſche, phyſikaleſche Kunſt⸗ Produktionen, ganz nach Art des ber 
kühnen Bosco, ausgeführt von de: Geſellſchaft Goldau. C. F. Jordan. 


3. Konzert in Herrmannshof, f 
Seunteg, dan 27. d. Nachmittage, wozu ergebenſt einladet 8. Roggiſch. 

34. Sonntag, d. . d. M. Konzert u. Illumination im 
Jäſchkenthale bei 5 Spliedt. 


f 5 B. 
u. Sonnabend, Sonntag Abend dunn Bierkarpfen 
v. Sannat m. braunez Butter, wozu freundſchafil. ein!. C. Wannow, a. Krahnth 


36. Einen hechgeehrten Publikum anterlaſſe uch nicht, nach beendeler 
1.8 2 F — a 52 > 8 
u Badezeit und berorſtehendem ſchönem Herbſtiwettet mein Bafıband 


„ Dreyſchweinskoͤpfe zu emefeblen. Zwar hut die emameipiere Recen⸗ 
ſentin Frau Eule durch iht widriges Gekrächts mie den Muſirdirektor Sterch nebſt 
dem ganzen Säugeichore für dieſes Jahr verſcheucht und da für Schlachtmuſiken 
und Keuzerle das hieſige Kiima nicht geeignet iſt, fo maß ich bitten, ſich in mei« 
rem Wäldchen ſchon fo gut zu amüſiten, als es ſich thun läßt. Für Alles was 
zur Bedienung meiner reſp. Gäſte gebört, habe ich gefarar. Carl Wilh. Droſſ. 
37, Das Haus Fleiſchergaſſe 134., entb. 7 Studen, 2 Küche, 2 gewölbte Kel⸗ 
let u. Böden, ſowie eine Wagentemiſe nebſt Stallung fit: 6 Pferde u. Burtergelaß, 
Holzſchoppen und Hofraum, iſt jetzt gleich zu vermiethen eder auch zu verkaufen. 
Mäheres Batnonffe No. 14. N 
36. Ein unfern Ser Mottlau belegener, maſſiver Speicher von 150 Laſt Schär- 
tung, nebſt Hoſplatz dc. ſteht für den feſten Preis von 1500 rtl., aus freier Hand 
zu verkaufen. Cemmiſſionair Schleicher, Laſtadie 450. 
Vormittags: Langenmarkt 505. 


BE Bahr - 
39. Gymnaſial⸗Anzeige. 

Der Sommercurſus des Gymnaſtums wird beute mit der Cenſar und Verſez⸗ 
zung geſchloſſen. Der Wintercurſus beginnt Monteg, den 12. Octeber. Zur Prü⸗ 
jung und Aufnahme neuer Schüler in die unteten und mittleren Klaſſen des Gymna⸗ 
ſiums, fo wie in die Elementarklaſſe werde ich den 8., 9., 10. October, Vormit⸗ 
tags von 9— 12 Uhr in meinem Geſchäftszimmer im Gymnaſium bereit fein. 

Danzig, den 26. September 1846. Engelhardt, 
5 Director des Gymnaſiums. 
2 K 85 rs ARTEN N Fre. Net N d e b b t 3270 
24 4, Neu erfundenes, untrügliches Mittel zur gaͤnzlichen Vertilgung 3% 
Fe der Ratten und Mäufe. 17 
24 Daß die Wirkſamkeit des obigen Mittels in der That bewährt befunden, 2 
e kanu durch hohe, amtliche Atteſte bewieſen werden. Den Verkauf dieſes Prä- 22 
W parats habe ich für Danzig und deſſen Umgegend Herrn E. H Mützell, Lan⸗ SE 
. 2% genmarkt No. 490, übergeben, bei dem es in Krucken, nebſt Gebrauchs⸗An⸗ 3% 
3% weiſung, 4 1 Thlr. 5 Sgr. zu haben iſt. Eben daſelbſt iſt auch von meinem 2% 
22 Mniverfalmittel zum Aufpoliren aller Meubles und lackirter Metall⸗Gegenſtände 7 
z zu haben. Mit dieſem rühmlichſt anerkannten Schnellglanz⸗Meublespolitur⸗Er⸗ 3% 
25 tracte kanu jede Haushaltung ihre Meubles mit leichter Mühe wieder wie neu 3 
8 aufpoliren. Der Preis einer Krucke, nebſt Gebrauchs⸗Anweiſung, iſt 15 Sgr. 
5 ö ; A. Kunzemann in Schönebeck bei — he 2 
% Königl. Preuß. und Koöulgl. Sächſ. conceſſ. Fabrikant und wirkliches 2% 
*. Mitglied der polytechniſchen Geſellſchaft zu Leipzig. * 
)FFTCCCCõõͤã ĩð d — 8 
41. Ein Sohn ordentlicher Eltern. welcher 15 722 iſt Uhrmacher zu werden, 
finder als Lehcling ein Unterfommen Jopengaſſe No. 722. 


14 


42. Meinen Eonfinmanden zur Nachricht, daß ich dem nächſten Montage an 

verſuchen werde, deu Unterricht fortzuſetzen. beck. N 

43. Am 1. October beginnt in meiner Prevat⸗Schute der RE 
€. 


44. Wer einer auſtändigen Wittwe eine Stelle in einer kleinen Wirthſchaft 
außethald Danzig, für freie Station verſchaßfen kaun, erhält 2 Thaler Belohnung 
Adreſſen werden im Intelligenz Comtoit unter Litt. C. W. entgegen genommen. 
45 Brockhaus Converſat.⸗Lerik. Ste Aufl. 12 Bde. eleg. Hlbfrbd. (w. neu) 10 
Rthlr.; Rottecks Geſchichte 14te Aufl. 9 Dre. eleg. Hibfrbd. (w. n.) 414 Rthlr.; 
Byrons Werke. Mit Stahiſtich. 10 Bde. eleg. Hlbſbd. (w. n) 217 Rthlr.; Taſſo's 
befreit: Nruſalem. Hlöfrbd. 15 Sgr.; Gräff, Sammlung ſämmtl. Verordn. te Aufl. 
9, Bde. Bpbo. m. T. (Ldpr 1597, Rthlr.) 3. Rthr. Alle Schulbücher ſind ſtets 
vorräthig in der Antig.⸗Buch handlung von Theodor Vertling, Heil. Geiſtg. No. 1000. 
16. Mit dem 5. October beginnt in meiner Schulauſtalt, Fleiſchergaſſe No. 65., 
der neue Lehrkurſus, und bin ich zur Aufnahme neuer Schülerinnen gerne bereit. Auch 
beginnt daſelbſt der gewohnliche Tanzunterricht (für Mädchen und Knaben) gegen das 
Honorar von 10 Sgr. pro Monat. Aumeldungen dazu werden baldigſt erbeten. 
. 2 2 Friederike Kruger. 
b 1 . 2 

Pr Unterrichts: Anzeige. 

Mit dem 15 Octhr. beginnt bei mir der Unterricht im Schön-Tu. Schnell- 
schräiben für Erwachsene in den Abendstunden ven 6 bis 8 Uhr, in 
bekaunter Weise, Das Ilenorar beträgt für 16 Stunden 2 Rthlr. Für Schä- 


ler, welehe hiesige Schulen besuchen, bleiben die Stunden täglich von 12 


his 1 und Mittwochs und Nennabends von 2 bis 4 Uhr. 
Ueber den Unterricht in der Stenographie ertheile ich nähere Auskunft 
jeden Sonntag, des Morgens ven & bis 9 Uhr. Radde. 
46. Einem hoben Adel, ſo wie einem verehrten Publikum zeige ſch ergebenſt 
au, daß ich hieſeibſt eine Gunmmi-Schuh-Fabrik eröffnet habe; keine Koßen noch 
Mühe ſind geſpart um Eleganz mir der Dauerhaftigk. zu verbinden. Gleichzeitig empfehle 
ich auch echt amerikauiſche, ſo wie engliſche und Berliner Gmumi⸗Schube; Alte 
werden reparirt und Unbrauchbare in Zahlung genemmen. Das Verkaufs⸗Local iſt 
Heil. Geiſtgaſſe Ne. 799. und kl. Krömergaſſe Ro. 809. N 
J. G. Brauns dor f. 
‘ine Dame von mittleren Jahres wünscht in einer anständi- & 
3% gen Familie als Mitglied gegen gerügende Vergütigung aufgenommen 2% 
3% zu werden, wobei sie jedoch ein eigenes Limmer beansprucht: ‚Blierauf 27 
3% Refleetirende belieb. ihre Adr. unt. A. 10. i. hies. Int.-Comt. einzusend 28 
1 ee e e ee 
Jahren die Gaſtw. betr. wird, ſteht z. billig. Verk. — Nachricht durch: Paulus 
Ceinmiſſ. Heil. Geiſtg. No. 982. um Bienenkeb. N 72 . 
31. Elin alter Ofen wird zu kaufen geſucht Heil. Geiſtgaſſe No. 100 
ER . 2) 


CCC | 
„149. 
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Ein Gaſthaus mit Ausſpann ung, ein dem ſeit eimer langen Reihe von 
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52. Herr Dr. Löſchin wird die Güte haben über eine junge Lehrerin Aus kunft 
zu ertheilen, welche die geſetztiche Prüfung beſtanden hat und im Franzöſiſchen, ſo 
wie in andern Fächern, Privat- oder Schul⸗Unterricht, eder Nachhülfe zu ertheilen 


wünſcht. a ; 

53. Falſchen Geruͤchten zu entgegnen, wid der mech. Wegen 
mit Verdeck ꝛc. noch heute u. Sonntag Nachmikt. 5. 3 bis 6 Uhr, im Schröderſchen 
Gatten am Olivaerthor ohne Pferd — nur durch eine Peiſon fahrend — gezeigt 
werden. Enttee 21% Sgr. 

54: Ein einzelner tüchtiger Maun, in beften Jahren, der feine eigne Wirthſchaft 
in Gaſt⸗, Krug, Hakenbüdner, Deſtillation⸗ und Nebengeſchäften geführt hat und 
noch zum Theil führt, auch im Handlungs-Geſchäft bewandert ft; ſucht Umſtäude 
halber als Gehilfe oder Beiſtand, gleichviel wo, ein Unterkommen. Auf Gehalt 
wird weniger geſehen, wie auf Behandlung und Beſchäftigung. Portofteie Abdreſſen 
im Intelligenzj⸗Tomteir C. F. ö i 
55. Ein Saal oder große Stube nebſt Redenſtube wird zu miethen geſucht. 
Das Nähere wiedere Seugen No. 847. a i 
56. Guter Pferdedünger kann abgeholt werden Fleiſchergaſſe Ne. 61. 


5 Zur Aufnahme neuer Schüler bin ich von Don- 
nerstag, den 1. October e. bereit. ; 
Herrmann Rathke, Hiondegasse No. 312. 
58. Poggenpfuhl No 387. iſt eine freundl. Wohnung vom 1. October ab, an 
tuh. Einwohn. zu vermiethen Auch. find daſelbſt mehrere g. Meub. zu verkaufen. 
59. Ein auf der Rechtſtadt in einer lebhaften Straße belegenes Haus mit 7 
Stuben u. Hofraum ſoll für 1600 rtl. verkauft werden, auch find 1400 zur erſten 
Hypotz. auszuleihen. Näheres beim Geſchäfts⸗Commiſſ. Papius, Hl. Geiſtg. 924. 
60. Es iſt am 23. September o. ein ſilbernes Zündfeuer⸗Zeug, ſignirt C. Royer 
30. Mai, verloren gegangen. Der ehrliche Finder erhält eine angemeſſene Belohnung. 
i i Royer Bäckermeiſter, a. dem Hollm. 
61. Oberhemden u. and. Wäſche w. gut u. ſauber genäht Goldſchmiedg. 1073. 
62. Eine Mitbewohnerin wird geſucht. Näheres Breitgaſſe No. 1164. 2 
63. Einem geehrten Publikum die ganz ergebene Anzeige, daß ich Mitte k. M. 
in Danzig eintreffe und mit dem Tanzunterricht beginnen werde. 
* - Jul. Selle 
64. Einem geehrten Publikum erlaube ich mir in Erinnerung, su brin⸗ 
gen, daß ich mit guten warmen Speiſen wie auch Getränken verſe⸗ 
hen bin und ſowohl in als außer dem Haufe Speiſen verabreiche. 
Lewerenz, vorſtädtiſchen Graben No. 2062. 
65. Ein mit den beſten Zeugniſſen verſehener, unverhetratheter Wirthſchafter, wel⸗ 
cher die Landwirthſchaft praftijch erlernt hat, ſucht zu Martini d. J. eine andere Stelle. 
Nähere Auskunft wird ertheilt Ohra No. 86. 5 
66. Kin erfahrener Oeconom gesetzten Alters, sucht zu Michaeli oder auch 
später eine Stelle. Nähere Auskunft wird ertheilt Schmiedegasse No. 279. 


\ 
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67. Ein an der Chauſſee circa 1214 Meilen von Danzig belegener und in gu⸗ 
ter Nahrung ſtehender, mit guten Gebäuden und 30 Morgen Pr. Land verſehener Gaſt⸗ 
hof, ſoll wegen Altersſchwäche der Beſitzerin gegen eine Anzahlung von 1500 Rihlr. 
ſofort verkauft werden. Der ganze Werth deſſelben beträgt 3000 Rihlr. Ein zweiter 
in einer Kreisſtadt Weſtpreußens belegener und im Werthe von 7000 Rthlr. ſtehender 
Gaſthof ſoll gegen eine Anzahlung von 3000 Rthir. ebenfalls ſofort verkauft werden. 
Das Nähere hierüber erfährt man im Hotel de Thorn. ; 
68 Es wird auf dem Lande 2 Meilen von Stolpe eine Erzieherin verlangt, 
welche gründlichen Unterricht in den Elementar⸗Wiſſenſchaften, Handarbeit und For ; 
tepianoſpiel ertheilt. Diejenigen, welche auf kein hohes Gehalt Auſpruch machen, 
belieben ſich am vorſtädiſchen Graben No. 174, eine Treppe hoch zu melden. 
69. Das beliebte Königsberger Frühſtück: Rinderfleck mit Weißbrod, a Port. 
2 Sgr., in und außer dem Hauſe, wird von heute ab von 9 bis 11 Uhr verabreicht 
werden. Heute Abend Bierfiſch, Frauenthor in den beiden Flaggen 7 


2 ˖ U 

70. 2 Lin trockener, nen ausgekohlter Speicher⸗Unterraum, am Waſſer ge» 
legen, iſt zu verm. Nüberes Poggenpfuhl Ne. 240. ms 3 
«A Pfefferſtadt No. 123., in der erften Etage, iſt ein Logis, beſtehend aus 1 

Stube, Nebenkabinet, Küche, Hausraum, Holzgelaß, Keller, Pferdeſtall auf 2 Pferde 

und Wagenremieſe zum 1. October zu vermiethen. : 
IR, Jopengaſſe No. 742. ift ſogleich ein Ober⸗Saal nebſt Kabinet mit Meubeln 
au einen Herrn vom Civilſtande zu vermiethen. f 
VER In dem neuen Haufe an ber Allee find noch einige Stuben zu vermiethen. 
Das Nähere beim Herrn Oſtrowski, Kohlenmarkt No. 3. f 
74. Vierten Damm No. 1533. parterte nach hinten find zwei decorirte Zimmer 
nebſt Kammern, Holzgelaß und eigener Bequemlichkeit mit auch ohue Meubeln zu 
Michaell zu vermiethen. Näheres daſelbſt zwei Treppen boch. ; 
75. Breitgaſſe No. 1237. find mehrere Zimmer mir Meubeln billig zu verm. 
76. In der Frauengaſſe No. 880. find zwei Zimmer mit Meubeln zu vermieth. 
77. Heil. Geiſtgaſſe 924. iſt 1 Stube und Kabinet mit Meubeln zu vermiethen. 
75. Wadeanſtalt Ketterhager Thor No. 111. find 2 Stuben mit Meubeln zu v. 
79. Heil. Geiſtgaſſe 941. iſt 1 freundliche Stube mit Meubeln zu vermiethen. 
80. I der. Stuben mit Schlafkabinet, Kammern, Küche, Boden, eigener 

Hausflur, Keller, Comodität ſiud Steindamm 368. zu vermiethen. 

81. Hundegaſſe 328. iſt die Belle⸗Etage zu Michaeli an ruhige Bewohn. ). v. 
8 . Poggenpfubhl 390. iſt eine Hange⸗Etage au ruhige Bewohner zu vermieth. 


83. Langenmarft 451. ſind 3 Zimm. m. Meub. an einzelne Herten gl. zu verm. 
81. Eine freundliche Stube mit ſchöner Ausſicht nebſt Hausroum, Feuerheerd 
und Holzlammer ift zu vermiethen Kerkenmachergaſſen Ecke No. 793. wir 

85. Schmſedegaſſe 292 iſt ein meublirtes Zimmer mit Kabinet zu vermiethen. 


566. Kleine Hofennäbeigane 865. ift eine Stube ſogleich zu vermiethen. 
87. Große Krämergaſſe 652, iſt ein Zimmer nebſt Kabinet za vermiethen.“ 
88. Brelegaſſe 1192. iſt eine meubl. Hangeſtube nebſt Kabinet zu vermiethen. 
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. Ichnüffelmarkt 722. iſt eine Stube uebft Kammer zu vermiethen. 
90. Fleeſbergaſſe 152. iſt eine Verderſtube mit Meubein zu dermietheu. 
51, Wollwebetgaſſe 515. iſt eine Stube nebſt Küche zu vermiethen. 
92. Verſtädtſchen Graben 2061. find 3 Stuben, Küche, Boden und Keller vent 
4. October ab bülig zu vermiethen. 8 
nee ET N 
93.7 Montag, den 28. September e., ſollen auf gerichtliche Verfügung in der 
Pfandleihe⸗Nuſtalt des Herrn Pick, Frauengaſſe No. 832. an nicht eingelöſeten Prän⸗ 
detu öffentlich verſteigert werden. 5 
Silberne Zylinder⸗ u. Spindeluhren, goldene Ringe, Tuchnadelu und ander 
Schmuckſachen, ſilberne Löffel, 1 Schützen⸗Muskete, viele Röcke, Frocks, Mäatel, 
Sackröcke u. Beinkleider in Duffet, Euckskin und Tuch, feidene, Kamlott⸗, wollene 
u. kattanene Kleider u. Mäntel, Pelze, Tücher, Tuch, Leinewand u. Kottune in Ad⸗ 
ſchuitten, Handtücher, Gardienen, Tiſchzeug, Bett: u. Leibꝛoäſche, p. p. 
a J. T. Engelhard, Auctionator. 
94. Dienſtag, den 29. September 1346, Vormittags 10 Uhr, werden die Mäkler 
Gruudtmann und Richter im Hauſe Heil. Geiſtgaſſe No. 96. an den Meifthieten- 


den gegeu baare Zahlung in öffentlicher Auetion verkaufen: 


Eine Parthie auserleſene fchöne mahagoni 


Pyramiden- u. geflammte Fourniere. 
95. Mittwoch, den 30. September d. J, 9 Uhr Mergens, werde ich im Haufe 
Hundegaſſe No. 280. auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigern: i 
1 Sopha mit Haartuchbezug, 1 Secretair, 1 Servante, 1 Eckſchrank, Toilett⸗ 
und Wandſpiegel, mahagoni Sopha⸗, Spiel und Auſetztiſche, dito und birkene Rohr⸗ 
ſtühle, 1 Fußteppich, 1 Trittleiter ze. — 1 eiſernen Geldkaſten, 2 neue und 3 alte 

Schreibepulte, 1 Zaͤhltiſch mit Marmorplatte, 1 Kopier⸗Maſchiene, 1 gr. ruſſiſche 

Theemaſchiene, broncirte Leuchter, und diverſe Hausgeräthe. Ferner: 

f 1 Parthie Baſtmatten, trockenes Wermuth⸗Kraut, mehrere Ries Briefpapier und 
500 Flaſchen Souterne, f. Graves, Chateau Levville, Medoe St. Julien nud 
Jamaica⸗Rum. t 

18 * 185 J. T. Engelhard, Auctiouator. 
81 Equipagen-⸗Auction. | 

Mehrere Reit⸗ und Wagenpferde, Kutrſchen, Britſchken, Droſchken, Halbe, 
Stuhl⸗, Jagd⸗, Reiſe⸗ und Arbeitswagen, Schleifen, Blank⸗ und Arkeitsgeſcherre, 
Saftel, Leinen, Zäume, Sielen, Wagengeſtelle, Rader, Baumleitern, 1 engl. zwei⸗ 

‚jpännges Gig und 2 fünfjährige Wagenpferde (Glanz Rappen) webft Geſchirt und 
allerlei Stallutenſilien ſe len N f > 

ab: Donnerſtag, den 1. October e., Mittags 12 Uhr, 
auf den: Langenmarkte, theils auf gerichtliche Verfügung, theils auf freiwilliges 
Verlangen öffentlich verfleigent werden. i a 3 

£ J. T. Engelhard, Ausctionaror. 
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97. Freitag, den 2. October ., Morgens 9 Uhr, ſollen im Haufe Fiſchmarkt 
No. 1597. folgende vorzüglich erhaltene Mobilien öffentlich verſteigert werden: 

2 gr. Spiegel, 1 mahag. Cylinder⸗Bureau 1 Servante, 1 Schreibſecretait, 2 
Sophas, I Chiffoniére, Spiel, Sopha⸗ und Nähtiſche, dito Stühle, geſtrichene 
Schränke, Beitgeſtelle, Kommoden, Waſchtiſch, 1 Parthie Haus⸗ und Küchengeraͤthe 
und ſonſtige nüßliche Sachen. 

a J. T. Engelbard; Auctiongtoꝛ. 
98. Auction zu Oſterwick. - 
Montag, den 5. October e., Vormittags 10 Uhr, ſollen auf den freiwilligen 
klutrag der Frau Senatorin Laurenthin, in deren Hofe zu Oſterwick Uffentlich verſtei⸗ 
ert werden: 
sert 80 Arbeitöpferde, 1 dreij. Jährling, 4 13g-jähtige Foblen, 2 Milchkühe, 2 
Hocklinge, 1 Kalb, 8 Schweine, 3 Arbeitswagen m. Zubeh. u. dopp. Ganz Räder, 
1 eiſenachſ. Schaarwerkswagen m. Zubeh., 1 neuer unbeſchl. Schlitten, 2 Arbeits⸗ 
ſchleifen, 1 kl. Schiefe m. einem Korbgeſchirr, Geſchirre, 2 Pflüge, m. Zubeh., 1 
Kartoffelpflug, Eggen, 2 Landhaken und ſonſt mancherlei nützliche Sachen. 
Fremde Gigeufiände zum Mitderkauf werden angenommen. a 
i Joh. Tas. Wagner, ſtellv. Auctionäter, 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia sder bewegliche Sachen. 
— ] k.k.... ̃² 6 E DEN 
99. Ein geehrtes Publikum hinreichend mit dar schönen Qualität des & 
Muft-Muff-Canaster à 20 Sgr. pro Pfd. % 
bekannt, hat sich derselbe Fabrikunt entschlossen eine nene und höchst 3 


ea 


® 
& 
© preiswerthe Sorte unter dem Namen = 

3 Muff-Canaster a 10 Sgr. pro Pfd. 

U an. fabriciren. Beide Sorten kann ich einem geehsten ruuchenden Fr- 
Ö blikum als etwas ganz vorzügliches empfehlen. 

6 - Herrmann Berthold, 

8 Langgasse 530. schräge über Hrn Gerlach. 3 
1 SSC eee eee 


N 


Baumwoll. Negenſchirme vou 20 ſgr. für Kinder von 15 

gr. an, ſowie ſeidene Regenſchirme von 27 rtl. an bis 
za ben feinften Patent chirmen empfiehlt in teicher Aus wahl die E chirm⸗ 
fabrik en. F. . Dölchner, Schnuffelmarkt 635. 


101. Stahlfedern in größter Auswahl empfiehlt 
1 0 Kabus, Langgaſſe, d. Rathhauſe gegenüber. 


x 
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eee eee e 0 R 
2 102. Um mein Lager Gold⸗ und Si berwaaren dis i — 


5 | 


zu räumen, wird mit dem Ausverkauf unter dem Koſtenpreiſe fortgefahren. 
eee b 0 h 
ö | D 2822122377339 7 
. E. H. Shörling, dritten Damm 1116, e 


empfiehlt ſein neues Sarg Magazin in allen Gattungen von Särgen in größter 


Auswahl zu den billigſten Preiſen. 3 8 
104. Reiſe⸗ N. Damentaſchen empfehlen J. B. Oextell & Co. 


105. Staike 3⸗szöllige Birne Bohlen find zu haben Fleiſchergaſſe No. 62. 


106. 2 halbrunde u. ein 18 Fuß langes, 2 Fuß breites Schild iſt zu haben i. Frauenthor. 


107. Friſch aus auslaͤndiſchen Steinen gebrannter Kalk 


iſt ſtets vorräthig in meiner Kallbrennetei zu Legan und Langgarten 78. 
f . - Do mans ki. 


f JN. G. 
108. Ktleerrieitätd:- Ableiter. 


Höchſt probates Mittel gegen Rheumatismen, Nervenleiden, Kopfe, Zahn⸗, 


Bruſt⸗ und Rückenſchmerzen, Krämpfen, Gliederreißen, Andrang des Bluts, Schlaf⸗ 


loſigkeit u. ſ. w. in Amuletten, vorzugsweiſe in runder Form a 10 Sgr. von Gra⸗ 
ham & Co. in London nur allein ächt bei E. E. Zingler. 

109. Webers Demokrit 12 Bd. 5 rtl., Gedichte v. Geibel 1 rtl. 10 ſg., Lenau rtl. 
Bürger 15 ſg., Waiblinger 15 fg. Pyerkers ſ. W. 3 Thle. 1 rtl. Arioſt raſ. Poland 5 
Thle. 1 rtl. 15 g., Torquato Taſſo bef. Jeruſ 25 fg. (griech. Ueberſ.), Fouques ſ. W. 
4 Bd. ir, E. C. Kleiſt ſ. W. 10 ſg., Körners ſ. W. 20 fg, Kants phyſ. Geog. 4 Bd. 
1 ul. 10 f., Gutzkew Geſch. d. Litt. 15 fg, Blumauers Aeneide 15 g., Allg. L. Recht 
neue Ausg. 4 til, Gerichts⸗Ordunng 2 rtl. 15 fg. Schulze bezauberte Roſe 15 fg., 


fämmtlich in guten Einbäuden, find Pfeſſerſtadt No. 193. zu verkaufen. 


110. Piälzer Cigarren in bestem Sortiment #315 u. 4 rt), p. mille, 


o 


ferner aus ameriennischem Taback gemachte Cigarren a 5, 6 u. 5 rtl. pro 


mille und aus den Abschnitten americanischer Blätter fabrieirter Cigarten- 


Canuster a Pf. 5 sgr. ist' jetzt besonders gut vorräthig. i 


Eduard Kass, 
Langgasse, dem Rathhause gegenüber. 


111. Die feit längerer Zeit erwartete Sendung von Leiner Leinewand 


und leinenen Schnupftuͤchern aus der Kreiewebere zur Unten 
flögung armer Weber iſt fd eben eingetroffen, wöranf ich ergebenſt aufmerkſam mache, 
E. A. Kleefeld, Langenmarkt No. 496. 


11. Haartouren, Banienfheitet, Flechten u. Locken 
nach neueſter Methode, zu haben bei Sauer, Matzkauſchegaſſe 420. 
5 38 oeite Beilage. 


71 
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Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz⸗ Blatt. 
No. 225. Sonnabend, den 26. September 1846. 
23 


113. Gummiſchuhe mit Federſohlen ut Dame „ perten, fa 
wie uch, feid. und baumw. Regenſchirme erhielt in großer Auswahl und empfiehlt 
biulgſt | „W. Pieper, Langgaſſe 395, 

114. Näthlergaſſe 415. ſtehen 2 birkene politte Komoden zum Pe kauf. 

115. Delicate Norweger Breitlinge, 30 St. 1 jar., Schottiſche Heeringe a 6, 7,8 
pf, ſaure Gurken, zu haben am Frauenthor im doppelten Adler. a 


116. Halfter⸗ and Viehketten, fo wie eine große Auswahl don Ge⸗ 
ſchirrbeſchlägen erhielten und empfehlen Meding und Seemann, 

5 f N erſten Damm No. 1128. 
117. Alt. Bau- u. Prennh., Zieg., Mopp⸗, Fund.⸗St., Thür., Trepp. find auf 
d. Bauſtelle Weißmönchen⸗Kircheng. 56., hinter dem Stadtgericht, zu haben. 
118. Hundegaſſe 346. iſt 1 eiſerner Ofen und 1 Haudwaßpen zu verkaufen. 
119. 2 alte Oefen, Ofen⸗Baſen und Ziegel ſind zu verkaufen Sandgrube 391. 
120. Schweineſchmalz und ſehr ſchöne geräucherte pommerſche Wurſt empfiehit 
billigt F. W. Pardeycke, Tiſchlergaſſe No. 624,25. N 
121. Ich mache Einem hochgeehrten Publikum bekannt, daß dei mir in der Borg⸗ 
. No. 1663. zu haben ſind: Hol. Mittel⸗Dachpfannen, Wen u. Goth, 
änder Schleifſtrine. J. D. Erd n. 
122. Trockenes, ungeflößtes, 3:füß. ſichten Klobenholz wird dilligſt effet An⸗ 
kerſchmiedegaſſe No, 164. q 
123 Reife füge Weintiauben find im Königl. Garten zu Oliva, a 204 Sgr. 
pro Pfd., zu ver. Ganz große ausgeſuchte Trauben zum Verſend. a 4 ig. Pr. Pfd. 
124. Feinen Caſimit zu Damen⸗Kleidern, reine Wolle in den ſchoͤnſten Farben, 
erhielt und empfiehlt 10 den billigſten Preiſen Er E. Fiſchel. 
18 d 706 an DamofChocoladen meiner Sabiit = 
find in vorzüglicher Qualität zu dilligſten Preifen ſtets vorräſhig in der Haupt ⸗Nie⸗ 


derlage: 
Frauengaſſe 8330. 

Arch unterhalte ich dort einen Bortath voa mediciniſcher Ehocolade, 3. B. Isländ. 
Moos-, Wurm, Eichel, Bruſt⸗, Bouillon⸗Chocolade — Saese, € Caffee u. 2 

J. G. Mielke in Frankfurt. 
126. 2 große Kaſtaniendäume und einige hundert Ellen Wintergrün find in der 
Sonne am Jacobsthor billig zu verkaufen. 5 8 n 
387. Hell. Süßmilch⸗ u. Edamer Kaſe empfiehlt Gottlieb Gräske, Witwe. 
128. 2 alte Defen find fofort zu verkaufen Reitbahn No. 41. 
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129. Als einen besonders guten und leichten Taback empfehle jeh Va- 


rinas- und Portorico-Melange a Pfund 10 sgr. 
in ½ U- Paketen. ! 2 Eduard Kass, 

Langgasse, dem Rathhause gegenüber. 
130. Pfeffecſtadt 227, 2 Trepp. hoch nach hinten, iſt 1 Satz Bett. zu verkauf. 
134. Vorzüglich ſchöͤne Weintrauben das U a 3 g., Pfirſiche »Dugend 10 sg. 


Standengewächſe, worunter ein großes Sortiment Lupinen, gefüllte Siockroſen in 


allen nut vorkommenden Farben, Tulpenzwieben a 100 5 fgr., gefüllte Narzıffen a 
100 6 far. find in Neuſchottland No. 10. zu haben. 
Re Eingeſcht. Butter, in Töpfen nach beliebiger Größe, auch in Pfunden, 
alten ächten Schmandkäſe, Kräuter: u. Limb. Käſe, fo wie auch Honig 
empfiehlt in großen auch in den kleinſten Quant. zu billig Preiſen H. Vogt, Breitg. 1198. 
132. Friſchen Honig a Pfd. 317 far, friſch maxinitte Heeringe a Stck. 6 pf. 
Berger Heeringe 3 Stck. 1 ſgr., Skots⸗Heeringe a Stck. 6 pf., acht italieniſche dicke 
Wichſe a Pfd. 2 ſgr., ächten Cigarten⸗, Bahia: u. Cabanas⸗Canaſter von ausge ⸗ 
ed ſchönem Geruch u. Leichtigkett, Cigarren die Kifte zu 127½ und 1717 ſgr. 
e 


inſte Habana 35 fgr., empfiehlt ergebenſt F. Wießniewski, 
„ Tobias: und Roſengaſſen⸗Ecke 1552. 
133. A tout prix- Verkauf. 


Um mit dem Reſt meines Lagers bis zum 1. October zu räumen und die Auc⸗ 


tienskoſten zu erſparen, empfehle ich es zu jedem möglichen Preiſe. Es befinden 
ſich noch im Lager: Buckskin, baumw. Hoſenzenge, Meftenzeuge, verſchied. Sorten 
fertige Hoſen, Welten, Schlafröcke, Hoſenträger, ſchwarz. ſeid. Tücher, Socken, Neſ⸗ 
ſel, Cartune, OI baumw. Camlott, Schürzenzeuge, Tücher, baumw. Meubel ⸗Damaſt 
und baumw. u. Glacee⸗Handſchuhe bei J. Leopold Kolm im Frauenther. 


Dun — 


Gelreldemarkt zu Danzig, 
5 vom 22. dis incl. 24. September 1846 
I. Aus dem Waſſer, die Laſt zu 60 Scheffel, find 15834 Laſten Getreide über 
haupt zu Kauf geſtellt worden; davon 757 Lſt. unverkauft u. 47 Lt. geſpeichert. 
Weizen. Roggen. Erbſen.] Gerſte. Leinſaat.] Rübfaat: 


1) Verkauft, Laſten 


5 


Gewicht, Pfd. 128131 uf — 
Preis, Nthlr.] 1313 183 —- 
2) Unverkauft, Laſten — 
II. Vom Lande: graue — 
d. Schffl. Sgr. 7 — ſweiße — kleine —-“ — — 


Thorn paſſirt vom 19. bis incluſive 22. Septber. 1846 u. nach Danzig beſtimmt 

4326 Stück ſichtene Balken. — 2400 Stück ſichtenes Rundholz. — 298 Stück 

ſichtene Sleeper. — 19 Stück eichene Bohlen. — 15 Säcke Kümmel. — 20 Säcke 
Wallnüſſe. 


— 


